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Dokumentation zu den erfolgten Aktivitäten zur Beteiligung 
der Bevölkerung und relevanter Akteure 

Die Entwicklung der LES 2023-2027 der LAG Vogtland begann mit der Evaluierung der 
Umsetzung der LES aus der vorhergehenden Förderperiode. Die Ergebnisse der Evaluierung, 
welche öffentlich vorgestellt wurden, bildeten die inhaltliche Basis für den 
Entwicklungsprozess der künftigen LES. 

Die LAG Vogtland entwickelte im Herbst 2021 einen Fahrplan zur Entwicklung der LES.  Dabei 
achtete die LAG auf die breite Einbindung regionaler Akteure sowie der unterschiedlichen 
Interessensvertretungen sowie der breiten Öffentlichkeit. Bei der Einbindung in die 
Diskussionen lag ein Fokus auf Vertretern der Kommunen, des Tourismus, der Wirtschaft, 
sozialen Institutionen sowie Privatpersonen.  

Das Regionalmanagement begann mit einer Auftaktveranstaltung beim Vorstand der LAG, 
welche am 12. Oktober 2021 in Adorf stattgefunden hat. In diesem Rahmen wurde die 
geplante Vorgehensweise zur Erstellung der LES erläutert sowie die neuen Handlungsfelder 
vorgestellt. Es wurde zugleich dargelegt, wie sich alle Interessierten an der Erstellung 
beteiligen können. Darüber hinaus wurden Gedanken zu regionalen Entwicklungszielen 
ausgetauscht und künftige Maßnahmenschwerpunkte betrachtet. Auf Grund der Corona-
Pandemie wurden verschiedene Veranstaltungsformate diskutiert, deren Vor- und Nachteile 
besprochen sowie die zeitliche Reihenfolge festgelegt. 

 
Abbildung 1: Auftaktmeeting des RM mit dem Vorstand der LAG, 12.10.2021, Adorf 

Der Prozess zur Entwicklung der neuen 
Entwicklungsstrategie wurde zeitlich und 
inhaltlich auf der Webseite der LAG Vogtland 
sowie auf dem zugehörigen Facebook-Account 
dargestellt. Neben den Informationen zum 
aktuellen Entwicklungsstand, wurden auf der 
Webseite die jeweiligen Veranstaltungen 
angekündigt und zur Teilnahme eingeladen, 
siehe https://leader-vogtland.de/was-ist-
leader/entwicklung-der-les-2023.  

 

https://leader-vogtland.de/was-ist-leader/entwicklung-der-les-2023
https://leader-vogtland.de/was-ist-leader/entwicklung-der-les-2023
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Ende November 2021 begann eine Reihe von drei öffentlichen Online-Workshops im Rahmen 
der Erstellung der SWOT-Analyse. Zu Beginn des jeweiligen Workshops mittels MS Teams 
wurde den Teilnehmern der Erstellungsprozess der LES dargestellt. Anschließend wurden 
aufbereitete Daten und Statistiken vorgestellt und diskutiert, welche sich thematisch in die 
Handlungsfelder einordneten. Im letzten Teil erstellten die Teilnehmer unter Verwendung des 
Tools MURAL eine gemeinsame SWOT-Analyse. MURAL ist ein digitaler Workspace für visuelle 
Zusammenarbeit in Remote Teams, in welche sich die Workshop-Teilnehmer aufteilten. Die 
Entscheidung zur Arbeit mit diesem Tool wurde von den Teilnehmern als sehr gut bewertet. 

1. Online-Workshop SWOT-Analyse 

Datum: 22.11.2021 Workshop-Inhalt: Handlungsfelder 1 und 2 

Teilnehmer: 20 Dauer: 15:00 – 16:55 Uhr 

  

 
Tabelle 1: 1. Online-workshop SWOT-Analyse 

 
 
 

https://www.mural.co/
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2. Online-Workshop SWOT-Analyse 

Datum: 29.11.2021  Workshop-Inhalt: Handlungsfelder 3 und 6 

Teilnehmer: 31 Dauer: 15:00 – 17:10 Uhr 

 
 

  

 
Tabelle 2: 2. Online-Workshop SWOT-Analyse 
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3. Online-Workshop SWOT-Analyse 

Datum: 06.12.2021  Workshop-Inhalt: Handlungsfelder 4 und 5 

Teilnehmer: 16 Dauer: 15:00 – 17:30 Uhr 

 
 

  

 
Tabelle 3: 3. Online-Workshop SWOT-Analyse 
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Im weiteren Verlauf des gemeinsamen Entwicklungsprozesses kam es zu zahlreichen 
Abstimmungen mit einzelnen Akteuren in der Region aus den Bereichen der neuen 
Handlungsfelder. Das Regionalmanagement stimmte sich dazu eng mit dem Vorstand der LAG 
ab. 

Ab dem 15. März 2022 veröffentlichte das 
Regionalmanagement eine weitere Beteiligungsmöglichkeit für 
die breite Öffentlichkeit im Internet via Padlet 
(https://padlet.com/LAG_Vogtland/LES_Beteiligung). Über 30 
Bürger nahmen die Gelegenheit wahr und beteiligten sich mit 
Hinweisen und Anregungen zu den einzelnen 
Handlungsfeldern. Die Padlet-Beteiligung wurde am 25. Mai 
beendet und die Ergebnisse flossen in die Arbeit zur 
Ausgestaltung der Handlungsfelder und Maßnahmen ein.  

 
Abbildung 2: Online-Beteiligung der breiten Öffentlichkeit via padlet 

Im März 2022 begann die die Vorbereitungen für die öffentlichen Workshops zur 
Ausgestaltung der Handlungsfelder. Der Vorstand der LAG und das Regionalmanagement 
vereinbarten drei Präsenzveranstaltungen in Netzschkau, Treuen und Adorf. Durch die 
räumliche Verteilung der Veranstaltungsorte wurde der Erreichbarkeit Rechnung getragen. 

Im Vorfeld der drei Veranstaltungen veröffentlichte das Regionalmanagement eine 
Presseerklärung für die regionale und lokale Presse. Somit wurde für die Veranstaltungen 
Interesse geweckt. 

 
In Netzschkau fand am 29.03.2022,18.00 Uhr eine Vor-Ort-Veranstaltung zu den Themen 
Bilden und Wohnen statt.  Eine weitere Veranstaltung fand am 07.04.2022, 18.00 Uhr in 
Treuen statt. Thema dieses Abends waren die Möglichkeiten zur Ausgestaltung der 
Handlungsfelder zu den Themen Grundversorgung, Infrastruktur, Wirtschaft und Arbeit. Die 

https://padlet.com/LAG_Vogtland/LES_Beteiligung
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letzte öffentliche Veranstaltung dieser Reihe fand am 13.04.2022, 18.00 Uhr in Adorf statt. Die 
Gäste beschäftigten sich intensiv mit den künftigen Maßnahmeschwerpunkten in den 
Bereichen Umwelt und Tourismus. Die Veranstaltungen waren insgesamt gut besucht, trotz 
öffentlicher Ankündigung. Dieser Umstand ermöglichte es jedoch, mit den Teilnehmern 
tiefgründige und sachbezogene Diskussionen zur Ausrichtung der LES, den regionalen Zielen 
sowie den Handlungsfeldern und ihrer Maßnahmenschwerpunkten zu führen.  
 

Veranstaltung Netzschkau Veranstaltung Treuen Veranstaltung Adorf 

29.03.20222 07.04.2022 13.04.2022 

   

Teilnehmer: 29 Teilnehmer: 14 Teilnehmer: 22 

Tabelle 4: Vor-Ort-Veranstaltungen 

  

Am 26.04.2022, 10.30 Uhr fand in Markneukirchen ein 
ganztägiges Expertengespräch mit dem DLV Landesverband 
Sachsen zum Handlungsfeld Natur und Umwelt statt. Da die 
LAG Vogtland bisher keine spezifischen Umweltthemen in 
LEADER umgesetzt hatte, diente dieses Treffen zur 
Information und Beratung für die LAG Vogtland. 
Gemeinsam wurde  nach Lösungen gesucht, wie LEADER 
dazu beitragen kann, die Anliegen des Natur- und 
Umweltschutzes mit den Belangen der Bürger in Einklang zu 
bringen und dabei die Sensibilisierung von Umweltthemen 
voranzubringen. Im Ergebnis dieses Treffens konnte der 
Landesverband als Prüfinstitution für Maßnahmen im 
Handlungsfeld „Umwelt und Natur“ gewonnen werden.  

Die Vorstellung der neuen LES erfolgte zur Mitgliederversammlung der vormaligen LAG und 
zur gleichzeitigen Gründungsversammlung LAG Vogtland e.V. am 28.04.2022 in Treuen. 

Im Rathaus Treuen wurde am 01.06.2022 dem VogtlandZukunft e.V. die neuentwickelte LES 
durch das Regionalmanagement vorgestellt und diskutiert, insbesondere Einzelheiten zu den 
geplanten Maßnahmen wie Förderquoten, Ober- und Untergrenzen.
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Besttigter Protokollauszug
Stadt Netzschkau

Beschlussvorlage: SR 24I2022 ffentlich

Beschlussfassung am: 28.06.2022

Betreff:

LEADER Enhnicklungsstrategie (LES) für den Zeitraum 2023-2027 der LAG Vogtland

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Netzschkau beschließt die Zustimmung zur LEADER Enhrvicklungsstrategie
2023-2027 der LAG Vogtland sowie die Zustimmung zur inhaltlichen Ausrichtung der LEADER-

Enhwicklungsstrategie und deren Umsetzung.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Stadtrte einschl. Bürgermeister gem. 5 29 (2) SchsGem0: 17
Anwesende Stadtrte einschl. Bürgermeister: 9
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: -
Enthaltungen: -
Befangenheit: -

Der Stadtrat der Stadt Netzschkau stimmt der Beschlussvorlage SR 24/2022 einstimmig zu.

Datum: 28.6.2022



































Fachbereich: Bau - Stadtentwicklung - Ordnungsangelegenheiten

Körperschaft:

Gremium:

Datum:

Stadt Treuen

Stadtrat

29.06.2022

Tagesordnungspunkt 22

Beschluss - LEADER Entwicklungsstrategie (LES) für den Zeitraum 2023-2027 der LAG Vogt-
land
(Beschlussvorlagen-Nr: BV/2022/473)

Beschluss-Nr. SR/20220629/(322:

Der Stadtrat der Stadt Treuen beschließt die Zustimmung zur LEADER Entwicklungsstrate-
gie 2023 - 2027 der LAG Vogtland sowie die Zustimmung zur inhaltlichen Ausrichtung der
LEADER -Entwicklungsstrategie und deren Umsetzung.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzl. Anzahl der Stadträte (einschl. Bgm. als Vors.): 23
davon anwesend: 18
Ja -Stimmen: 18
Nein -Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

Bemerkung:
Aufgrund des § 20 Abs. 1 der Sächs. Gemeindeordnung war kein Stadtrat von der Beratung und Ab-
stimmung ausgeschlossen.
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1 Bevölkerung 

Im Jahr 2020 lebten auf dem Gebiet der LAG Vogtland insgesamt 118.242 Einwohner auf einer 

Fläche von 1.051km². Dies entspricht einer Bevölkerungsdichte von 112,5 Einwohnern pro km².  

Seit 2007 hat sich die Bevölkerung weiter rückläufig entwickelt und folgt damit dem Trend seit 

1990. Zum Stichtag 31.12.2020 konnte ein Bevölkerungsrückgang um 15 Prozent innerhalb von 

13 Jahren beobachtet werden. Trotz der insgesamt sinkenden Bevölkerung ist eine leicht positive 

Bevölkerungswanderung zu verzeichnen, welche in den letzten Jahren auch zugenommen hat. 

Die Prognosen des Statistischen Landesamtes für den Freistaat Sachsen (StLA) sehen für die 

Entwicklung bis zum Jahr 2035 einen weiteren Rückgang der Einwohnerzahl um etwa 15 Prozent, 

sowie einen Anstieg der Bevölkerung über 65 Jahre um ca. 5 Prozentpunkte. Todesfälle können 

nicht durch Geburten ausgeglichen werden. Der Anteil der Kinder und Jugendlichen wird konstant 

bei ca. 15,7 Prozent prognostiziert. Dies entspricht dem heutigen Anteil. 

Das Durchschnittsalter der Bevölkerung wird nach den jeweiligen Prognosen weiter ansteigen. 

Abbildung 1: Einwohner und Durchschnittsalter 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Die Altersgruppe der 40- bis 65-Jährigen ist und bleibt die dominante Bevölkerungsgruppe in der 

Region, trotz des stark sinkenden Anteils. Der Anteil der Altersgruppen der über 65-Jährigen 

wächst dabei, was auf eine deutliche Alterung der Bevölkerung in der Region hinweist. Die Fort- 

und Zuzüge in und aus der Region der LAG Vogtland haben sich in den letzten Jahren immer 

weiter angenähert. Seit 2015 ist ein leichtes Plus beim Zuzug zu verzeichnen. Besonders die 

Zuzüge von außerhalb des Freistaates konnten zunehmen, dank verschiedener Kampagnen und 

Projekten, welche auf Rückkehrer und einpendelnde Beschäftigte ausgerichtet waren. Um die 

Fortzüge weiter einzudämmen, muss sich auf die jüngeren Altersgruppen konzentriert werden. 

Die positiven Veränderungen fallen bei diesen Altersgruppen gering aus. Jedoch wird diese 

Altersgruppe in der Volkswirtschaft dringend benötigt, um die Beschäftigung abzusichern. 
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Abbildung 2: Verteilung der Altersgruppen in der Region der LAG 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Abbildung 3: Zwei Bevölkerungsprognosen nach Altersgruppen in der LEADER-Region Vogtland 

 
Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 
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Abbildung 4: Fort- und Zuzüge 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Abbildung 5: Verteilung der Altersgruppen bei Fortzügen aus der Region 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 
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Abbildung 6: Verteilung der Altersgruppen bei Zuzügen aus der Region 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Die erfreuliche Entwicklung bei den Zuzügen wird von der mittleren Altersgruppe getragen. Das 

bedeutet in der Regel, dass ausgebildete Fachkräfte in die Region ziehen und hier ihren 

Lebensmittelpunkt sehen. Die Zuzüge müssen mit Anstrengungen begleitet werden, um 

ressourcenschonend attraktive Lebensbedingungen für Familien zu schaffen. 

Abbildung 7: Fort- und Zuzüge nach Ziel 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 
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2 Wohnen 

Trotz der insgesamt negativen Entwicklung der Bevölkerungszahlen ist der Bestand an Wohnraum 

konstant und nimmt tendenziell leicht zu. Mit dem weiteren Anstieg der Wohnfläche pro 

Quadratmeter nimmt die Zahl der Wohnungen mit 5 und mehr Zimmern (Ein- und 

Zweifamilienhäuser) immer weiter zu.  

Abbildung 8: Entwicklung des Wohnraumes in der LEADER-Region Vogtland 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Der Bestand an Wohnungen mit weniger als 5 Zimmern hat sich nur marginal verändert. Die 

durchschnittliche Wohnfläche nahm seit 2007 um 10 Quadratmeter pro Person zu und liegt nun 

bei ca. 50 Quadratmeter pro Person. Die Statistik verdeckt das Problem der Wohnungsleerstände 

in städtischen Lagen sowie bei unsanierten Altbauten. 
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Abbildung 9: Bestandsveränderung der Wohnhäuser 1995 - 2020 in der LEADER-Region Vogtland 

 
Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Die gestiegene Wohnfläche pro Einwohner ist ein Indikator für eine bessere Lebensqualität. Die 

negativen Begleitumstände sind jedoch die daraus resultierenden Flächenverbräuche. Trotz des 

allgemeinen Bevölkerungsrückgangs nahmen die Wohnbaufläche und die damit verbundene 

Siedlungsfläche weiter zu bzw. konnte nicht verringert werden.  

Abbildung 10: Flächenverbrauch in der Region 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 
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Abbildung 11: Flächennutzung in der LEADER-Region Vogtland 

 
Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

 

3 Wirtschaft 
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Dienstleistungen, im Gesundheits- und Sozialwesen, bei den sonstigen Dienstleistungen und im 

Bereich der Energieversorgung. Im Jahr 2019 waren insgesamt 5.755 Betriebe gemeldet, 2007 

waren es noch 6.524. Die meisten Branchen verzeichnen ein nachlassendes beziehungsweise 

sinkendes Niveau. 
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Tabelle 1: Entwicklung der gewerblichen Niederlassungen in der Region 
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201
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201
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201
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Tren

d 09-

19 

Handel / 
Instandh. / 
Repar. / Kfz 

1.39
8 

1.36
5 

1.31
5 

130
2 

132
6 

130
0 

1.25
4 

1.24
6 

1.23
7 

119
3 

115
9 

113
2 

111
1 

-15,5 

Baugewerbe 
1.21

1 
1.21

0 
1.18

5 
119

4 
122

8 
120

1 
1.17

5 
1.17

7 
1.15

7 
113

5 
109

4 
108

4 
106

8 
-9,9 

Verarbeitendes 
Gewerbe 

734 734 720 724 736 742 731 728 723 714 697 674 657 -8,8 

Gesundheits- und 
Sozialwesen 

454 450 451 446 444 441 442 436 438 428 429 430 436 -3,3 

Freib.-, wiss-
techn. 
Dienstleistungen 

431 434 441 460 449 443 463 447 433 442 451 426 429 -2,7 

Gastgewerbe 473 450 447 438 440 432 423 427 426 419 405 391 399 -10,7 

Sonstige 
wirtschaftl. 
Dienstleistungen 

292 322 322 329 426 410 419 421 407 405 407 394 389 20,8 

Sonstige 
Dienstleistungen 

431 433 429 413 324 322 322 327 327 346 349 344 352 -17,9 

Verkehr / Lagerei 311 310 300 308 302 299 271 274 257 246 244 239 229 -23,7 

Grundstück- und 
Wohnungswesen 

279 296 295 290 297 305 310 323 193 186 186 180 184 -37,6 

Finanz- und 
Versicherungsdie
nstleistungen 

132 134 132 132 127 116 117 123 124 117 114 116 123 -6,8 

Kunst / 
Unterhaltung / 
Erholung 

108 101 102 113 118 117 107 110 107 111 114 113 113 10,8 

Erziehung und 
Unterricht 

148 147 137 137 126 120 117 115 115 117 112 118 112 -18,2 

Information und 
Kommunikation 

76 66 75 75 82 87 83 86 85 78 79 77 80 6,7 

Energieversorgun
g 

12 16 17 24 27 37 33 36 38 37 38 37 44 
158,

8 

Wasser / 
Abwasser / Abfall 

32 33 29 27 29 28 27 30 29 25 26 29 27 -6,9 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Trotz des Rückgangs der Anzahl der Betriebe um etwa 13 Prozent nahm die Zahl der Beschäftigten 

in der Region zu und die Quote der nicht Erwerbstätigen nahm von 46,9 Prozent auf 33,5 Prozent 

deutlich ab. 

Nach wie vor überwiegen die Gewerbeabmeldungen gegenüber den Gewerbeanmeldungen. 

Dieser negative Trend hat sich verstätigt und wird, pandemiebedingt, vsl. weiter zunehmen. 
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Abbildung 12: Entwicklung der Ab- und Anmeldungen von Gewerbe in der Region 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Abbildung 13: Beschäftigungsquoten in der Region 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 
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Abbildung 14: Beschäftigte nach Branchen 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

 

Abbildung 15: Anzahl und Größe der landwirtschaftlichen Betriebe; landwirtschaftlich genutzte Gesamtfläche 

 
Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Im Jahr 2020 waren auf dem Gebiet der LEADER-Region Vogtland 454 landwirtschaftliche 

Unternehmen tätig, das sind 5 mehr als zehn Jahre zuvor (2010: 449; 2016: 460; 2020: 454 

Betriebe insgesamt) Die Zahl der kleinen Betriebe nahm im Verlauf ab, während mittelgroße 

sowie große Betriebe in ihrer Anzahl zunahmen. Die landwirtschaftlich genutzte Fläche verringerte 

sich 2020 gegenüber 2010 um 287 ha, ein Minus von 0,54 Prozent.  

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Beschaeftigte öfftlicher und privater_dienstl 10.596 10.754 10.866 10.962 10.940 10.967 11.071 11.118 11.051 11.237 11.358 11.331 11.439 11.525

Beschaeftigte Unternehmensdienstleistungen 2.584 2.743 2.897 2.961 3.079 3.512 3.725 3.751 3.838 3.921 4.014 4.040 3.931 3.707

Beschaeftigte Handel / Verkehr / Gastgewerbe 8.593 8.813 8.748 8.849 8.847 8.934 8.739 8.507 8.484 8.490 8.525 8.767 8.817 8.674

Beschaeftigte_produzierendes Gewerbe 17.045 17.495 16.919 16.824 17.474 17.697 17.535 18.015 18.384 18.606 19.013 19.653 19.727 19.463

Beschaeftigte_Landwirtschaft_Forst_Fischerei 1.059 1.057 1.020 1.023 1.029 1.013 1.031 1.040 1.008 979 922 927 911 941

0

5.000

10.000

15.000

20.000

25.000

30.000

35.000

40.000

45.000

50.000

Beschätigte nach Branchen

2010 2016 2020

bis 5 ha 37 35 33

5-10 ha 131 137 138

10-20 ha 92 97 86

20-50 ha 60 65 73

50-100 ha 39 36 32

mehr als 100 ha 90 90 92

Fläche gesamt in ha 52.740 52.547 52.453

52.300

52.350

52.400

52.450

52.500

52.550

52.600

52.650

52.700

52.750

52.800

0

20

40

60

80

100

120

140

160

Landwirtschaftliche Betriebe



Anlage 3: Auswertungen der Daten sowie erfolgte Analysen 

  

13 

 

4 Tourismus 

Betrachtet man die Entwicklung der touristischen Beherbergungen, so wird festgestellt, dass die 

Anzahl der Beherbergungsbetriebe in Summe rückläufig ist, was zu einer Abnahme der 

Bettenkapazitäten in der Region geführt hat.  

Abbildung 16: Anzahl der Beherbergungsbetriebe mit Bettenkapazitäten 

 
Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Abbildung 17: Beherbergungsbetriebe nach Art 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Der Bettenrückgang geht im Wesentlichen auf weniger zur Verfügung stehende Gasthöfe und 

Pensionen zurück. Die regionalen Hotels konnten in den vergangenen Jahren deutlich mehr Gäste 

als zuvor gewinnen. Pandemiebedingt kam es zu einem Einbruch in der Übernachtungsstatistik, 

welche zuvor einen positiven Trend aufweisen konnte. 
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Abbildung 18: Entwicklung der Ankünfte und Übernachtungen in der Region 

 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Im Zuge der Pandemie gelang es, die durchschnittliche Aufenthaltsdauer auf 5,6 Tage anzuheben. 

Ein Rückschluss darauf ist, dass viele Deutsche während der Pandemie ihren Urlaub in 

Deutschland verbracht haben. Insgesamt stellt sich die Lage im Tourismus als bedrohlich dar. Die 

Tourismusbranche ist eine tragende Säule der Beschäftigung für die Bewohner der Region. Der 

Niedergang bei den Gastronomiebetrieben wurde durch die Pandemie verstärkt. 

Abbildung 19: Durchschnittliche Aufenthaltsdauer in der Region 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 
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Abbildung 20: Durchschnittliche Auslastung der verschiedenen Beherbergungsbetriebe 

 
Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Abbildung 21: Ankünfte und Übernachtungen der Beherbergungen in der LEADER-Region Vogtland 

 
Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 
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Abbildung 22: Ankünfte und Übernachtungen der Hotels in der LEADER-Region Vogtland 

 
Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Abbildung 23: Ankünfte und Übernachtungen der Gasthöfe in der LEADER-Region Vogtland 

 
Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 
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Abbildung 24: Ankünfte und Übernachtungen der Pensionen in der LEADER-Region Vogtland 

 
Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Abbildung 25: Ankünfte und Übernachtungen der Campingplätze in der LEADER-Region Vogtland 

 
Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 
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5 Daseinsvorsorge 

Die Anzahl der Kitaplätze auf dem Gebiet der LEADER-Region Vogtland ist weiter konstant 

steigend, wobei die Besuchsquote der unter Dreijährigen deutlich zunimmt. 

Abbildung 26: Kita-Plätze in der LEADER-Region Vogtland 

 
Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Abbildung 27: Besuchsquoten in Kitas 

 
Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Die Schülerzahlen bleiben überwiegend konstant. Die Anzahl der Berufsschüler nahm zunächst ab, 

hat sich in den letzten Jahren aber stabilisiert. Die leicht gestiegenen Zahlen der Grund- und 

Oberschüler geben Anlass für leichten Optimismus im Hinblick auf die Ausbildungssituation in den 

kommenden Jahren, so dass die negative Entwicklung bei den Berufsschülern abgemindert 

werden kann. 
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Abbildung 28: Schülerzahlen nach Schulen im Gebiet der LEADER-Region Vogtland 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Im Kontext des demografischen Wandels hat sich die Situation im Pflegebereich entsprechend 

geändert. Die Zahl der ambulant Pflegebedürftigen hat sich in den vergangenen zehn Jahren um 

etwa 80 Prozent signifikant erhöht. Diese Erhöhung konnte nur durch einen Beschäftigtenzuwachs 

im Pflegebereich kompensiert werden. Die Entwicklung der stationären Pflege kam an ihre 

Grenzen, das Angebot an stationären Pflegeplätzen konnte jedoch mit der Entwicklung Schritt 

halten. 

Abbildung 29: Pflegeplätze pro 1.000 Einwohner 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Um den enorm gestiegenen Pflegebedarf aufzufangen, konnte die Anzahl der stationären 

Pflegeeinrichtungen auf 30 erhöht werden. Die Zahl der ambulanten Einrichtungen wuchs 

dagegen nur um drei Betriebseinheiten. Die Zahl der verfügbaren ambulanten Plätze konnte 

dennoch ausgebaut werden. 
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Abbildung 30: Entwicklung der ambulanten Pflege 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Abbildung 31: Entwicklung des stationären Pflegebedarfs 

Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 
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6 Mobilität 
Abbildung 32: Autobahn und Bundesstraßen in der LEADER-Region Vogtland 

 
Quelle: Eigene Darstellung 

Die LEADER-Region ist durch die Autobahn A72 durch die Bundesstraßen B92, B94, B169, B173, 

B282 und B283 gut an das überregionale Straßennetz angeschlossen. Daneben sind die 

Gemeinden durch ein kleinteiliges Straßennetz gut miteinander vernetzt. Über die Flughäfen 

Leipzig, Dresden und Nürnberg ist die Region an das internationale Drehkreuz angebunden.  

Mit konstant zunehmender Tendenz besitzen nahezu Zweidrittel aller Einwohner in der LEADER-

Region Vogtland einen PKW. Dies deutet darauf hin, dass das ÖPNV-Angebot in der Region 

zunehmend als nicht ausreichend wahrgenommen wird.  
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Abbildung 33: Verfügbarkeit der PKW pro 1.000 Einwohner 

 
Quelle: StLA 2021, eigene Darstellung 

Die Region verfügt über ein engmaschiges Schienennetz für den Schienenpersonennahverkehr 

(SPNV). Trotz Stilllegungen in den letzten dreißig Jahren existieren zahlreiche Bahnhöfe und 

Haltepunkte für den öffentlichen SPNV. Einige Bahnhöfe und Haltepunkte sind an das sächsische 

Netz der Takt- und PlusBusse angebunden. PlusBusse fahren wochentags jede Stunde für den 

Anschluss zum Zugverkehr - auch in den Ferien. Am Wochenende fahren sie meist alle zwei 

Stunden. TaktBusse fahren alle zwei Stunden, auch am Samstag, in den Abendstunden und in den 

Ferien. In der Region bedienen 61 Buslinien die Haltestellen in den Städten und Gemeinden. In der 

Region verkehren zu Schulzeiten zusätzlich 34 Schülerlinien und garantieren die Erreichbarkeiten 

der Bildungseinrichtungen für Kinder und Jugendliche. Stadtbusse verkehren in Bad Brambach, 

Bad Elster, Markneukirchen, Oelsnitz Reichenbach und Rodewisch. 
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Abbildung 34: Liniennetzplan PlusBus, TaktBus, StadtBus, Quelle: https://vogtlandauskunft.de/liniennetz 

 
Quelle: https://vogtlandauskunft.de/liniennetz 

Der Vogtlandkreis verfügt bereits über ein attraktives Netz an touristischen Radrouten mit 

unterschiedlicher Qualität. Er wird von insgesamt acht Routen des landesweiten SachsenNetz Rad 

tangiert. Dazu zählen die Radfernwege Mulde-Radweg, Elster-Radweg, Radroute Sächsische 

Mittelgebirge sowie die Regionalen Hauptradrouten Euregio Egrensis, Musikanten-Radweg, 

Göltzschtal-Radweg, Falkenstein-Oelsnitz und EuroVelo 13 Eiserner Vorhang. Weiterhin gibt es 11 

Radrouten, die nicht zum SachsenNetz Rad gehören und auf der Ebene des Kreises oder von 

Städten oder Gemeinden betrieben werden. Ein Beispiel ist die Bikewelt Schöneck mit 6 

radtouristische Rundrouten und 3 Mountainbike-Routen. Die Qualität, Bedeutung und 

Vermarktung der lokalen Routen im Vogtlandkreis sind sehr unterschiedlich. 
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Abbildung 35: Radwegenetz des Vogtlands 

 
Quelle: Radverkehrskonzeption Sachsen 2019, Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 2019, 
Dresden 
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Abbildung 36: Radverkehrsanlagen an Bundes- und Staatsstraßen und Bezug zum Netz des Vogtlandkreises 

 
Quelle: Radverkehrskonzeption Sachsen 2019, Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 2019, 
Dresden 

 

7 Natur und Umwelt 

Die Region der LAG Vogtland weist zahlreiche Naturschutzgebiete, Naturparks und 
Landschaftsschutzgebiete auf. Dreizehn artenreiche Schutzgebiete befinden sich reihenartig am 
ehemaligen Grenzstreifen des Dreiländerecks Sachsen – Bayern – Böhmen, dem Grünen Band im 
Vogtland.  
Das Grüne Band erstreckt sich über 30 Kilometer Länge auf einer Fläche von 740 Hektar. Den 
Anfang des Grünen Bandes bildet das Dreiländereck Sachsen – Bayern – Tschechische Republik. 
Das NSG „Dreiländereck“ liegt an der sächsisch-tschechischen Grenze und gehört damit zum 
Grünen Band Europa, dem sogenannten „European Green Belt“. Außerdem ist das Grüne Band in 
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Sachsen Gebiet nach der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie und Europäisches Vogelschutzgebiet. Es 
gehört damit zum europäischen Netz Natura 2000.  
Die bedeutendsten Schutzgebiete sind zum Beispiel: 

• Naturschutzgebiet „Großer Weidenteich“ (Magerrasen, Zwergstrauchheiden, 
Feuchtbiotope sowie Vogelbrutgebiet) 

• Naturschutzgebiet „Syrau-Kauschwitzer Heide“ (Magerrasen, Zwergstrauchheiden und 
Feuchtbiotope) 

• Naturschutzgebiet „Zauberwald“ (Waldschutzgebiet) 

• Naturschutzgebiet „Brauhauspöhl“ (Waldschutzgebiet) 

• Naturschutzgebiet „Waschteich Reuth“ (Vogelbrutgebiet) 
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Abbildung 37: Naturschutzgebiete in der LEADER-Region Vogtland 

 
Quelle: https://www.natur.sachsen.de/schutzgebiete-in-sachsen-7050.html 

Die naturnahe Erholung in einer artenreichen Natur steht im Naturpark „Erzgebirge/Vogtland“ 

sowie in den vielen Landschaftsschutzgebieten (LSG) der Region im Vordergrund, wie zum 

Beispiel: 

• „Oberes Vogtland“ 

• „Görnitztal“ 

• „Burgsteinlandschaft“ und 

• „Unteres Friesenbachtal“ 
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Insgesamt gibt es in der LEADER-Region Vogtland Bemühungen, die vorhandene Natur zu 

erhalten, weshalb sich hier eine große Bandbreite an Schutzgebieten vorfindet. Laut Angaben des 

Landratsamtes Vogtlandkreis umfassen dies 

• 39 Naturschutzgebiete (NSG) 

• Vogelschutz-Gebiete (SPA) 

• 140 Flächennaturdenkmale (FND) 

• 20 Landschaftsschutzgebiete (LSG) 

• 28 Fauna-Flora-Habitat-Gebiete (FFH) 

• 148 Naturdenkmale 

• 1 Naturpark 

Etwa die Hälfte der Region der LAG Vogtland ist vom Vorkommen des Riesen-Bärenklau betroffen, 

vorwiegend der Süden und die Umgebung von Reichenbach. Insgesamt wurden 51 Standorte mit 

einer Gesamtfläche von 0,15 ha ermittelt. Vorkommen des Drüsigen Springkrauts existieren im 

Vogtland flächendeckend. An 256 Standorten mit etwa 19,40 ha konnten etwa 208.000 Pflanzen 

gezählt werden. Das Drüsige Springkraut wächst vor allem entlang der Flüsse Elster, Trieb und 

Göltzsch1.  

Vor allem im Osten des Vogtlands gibt es über 200 Standorte des Japanischen Staudenknöterichs 

und über 30 Standorte des Sachalin-Staudenknöterichs. Weitere Neophyten, die sich invasiv im 

Vogtland ausbreiten, sind die Lupine, die Kanadische Goldrute und die Ambrosia. 

Der Hochwasserschutz hat in der Region eine besondere Bedeutung, da hier die aus dem Oberen 

Vogtland abfließenden Flüsse ihre Fließgeschwindigkeit verlangsamen. Für den Hochwasserschutz 

gibt es Hochwasserschutzkonzepte. Die Flussmeisterei Plauen unterhält die Fließgewässer im 

westlichen Teil des Vogtlandkreises, also im Gebiet der LAG Vogtland. Die Fließgewässer Weiße 

Elster, Feilebach, Görnitzbach, Rauner Bach, Trieb, Triebelbach, Zwota und die Grenzgewässer 

vereinigen sich im nördlichen Verlauf zur Weißen Elster. Die Gesamtlänge der Gewässer beträgt 

150 km zuzüglich 10 km Grenzgewässer. Der Hochwasserschutz wird baulich gewährleistet durch 

11 km Deiche, 4 Umflutgräben, 1 km Hochwasserschutzmauer sowie 60 Sohlenbauwerke, 11 

Pegelanlagen und einem 1 Wehr. Einen wesentlichen Anteil am Hochwasserschutz haben die 

Talsperren Dröda, Pirk und Pöhl in der Region. 

 

8 Planungen und Konzepte 

In der ersten Phase der Erstellung der neuen LEADER-Entwicklungsstrategie für die künftige 

Förderperiode wurden die in der Region existierenden Planungen, Strategien und Konzepte 

erfasst. Im Mittelpunkt des Interesses standen jene, welche durch LEADER beeinflusst werden 

 

 

1 Kreisjournal Vogtlandkreis 9/2013 
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bzw. auf LEADER einen Einfluss haben werden. Zur Vereinfachung des Entwicklungsschrittes und 

zur Einbeziehung aller öffentlichen Belange, hatte sich das Regionalmanagement der LAG 

Vogtland entschlossen, diese strukturierte Abfrage durchzuführen. 

Zunächst wurden Planungen, Strategien und Konzepte, welche bei der aktuellen Umsetzung der 

LEADER-Entwicklungsstrategie 2014-2020  der LAG Vogtland berücksichtigt wurden und werden, 

dargestellt. Die Städte und Gemeinden, die Verbände sowie das Landratsamt des Vogtlandkreises 

machten hierzu Angaben zur Wirkungsweise auf LEADER sowie zur Gültigkeit. Die Auswirkungen 

auf LEADER konnten schriftlich begründet oder auf einer Skala eingeordnet werden. 

Folgende Rückläufe wurden verzeichnet: 

• Adorf 

• Bad Elster 

• Bad Brambach 

• Eichigt 

• Elsterberg 

• Heinsdorfergrund 

• Lengenfeld 

• Limbach 

• Markneukirchen 

• Netzschkau 

• Neumark 

• Plauen 

• Reichenbach 

• Schöneck 

• Treuen 

• Tourismusverband Vogtland 

• Landratsamt des Vogtlandkreises 

Die Auswertung (s. Anhang) betraf regionale sowie lokale Planungen und Konzepte. Im Ergebnis 

wurden alle Planungen, Konzepte und Studien, welche eine positive Wirkung auf LEADER (und 

umgekehrt) haben, in die LES integriert(vgl. LES Anlage 7). 



 

  

 

ANHANG 

 



Anlage 4: Gründungsprotokoll des LAG Vogtland e.V. 






































